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Beschlussvorlage 
 

Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt für Stadtplanung und Mobilität 613/356/2025 
 

Antrag Nr. 198/2025 der Fraktion Erlanger Linke - Antrag gegen die 
Überbauung der Aurachtalbahn 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-

rat 
10.03.2026 Ö Empfehlung vertagt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-

schuss / Werkausschuss EB77 
10.03.2026 Ö Beschluss vertagt 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-

rat 
14.04.2026 Ö Empfehlung verwiesen 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-

schuss / Werkausschuss EB77 
14.04.2026 Ö Beschluss verwiesen 

Stadtrat 27.04.2026 Ö Beschluss  

 

 

Beteiligte Dienststellen 
66, Ortsbeiräte Frauenaurach und Kriegenbrunn zur Info 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              
 

Bisherige Behandlung 

in den Gremien 

Nummer Termin Vorlagen-

art 

Abstimmung 

Machbarkeitsstudie Radschnellwege 

im Großraum Nürnberg - Veröffentli-

chung des Endberichts 

VI/114/2017 UVPA am 

26.09.2017 

MzK Zur Kenntnis 

genommen 

Radschnellverbindungen - nächste 

Planungsschritte; Fraktionsantrag 
183/2018 der CSU-Fraktion 

613/225/2019 UVPA am 

19.02.2019 

BV Einstimmig 

angenommen 

Machbarkeitsstudie - Reaktivierung 
Aurachtalbahn; Antrag der CSU-Frak-

tion 104/2019 

VI/212/2019 UVPA am 
15.10.2019 

BV Mehrheitlich 
angenommen 

Vereinbarung mit der Stadt Herzo-
genaurach über die gemeinschaftli-

che Planung der Radschnellverbin-

dung Erlangen-Herzogenaurach 

613/318/2020 Stadtrat am 
23.04.2020 

BV Mehrheitlich 
angenommen 

Vorstellung des Ergebnisses der 
Machbarkeitsstudie Aurachtalbahn 

durch die Stadt Herzogenaurach 

VI/166/2022 UVPA am 
06.12.2022 

MzK Zur Kenntnis 
genommen 

,  
 
 

 
I. Antrag 

1. Der Bericht der Stadtverwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
2. Der Antrag Nr. 198/2025 der Stadtratsfraktion Erlanger Linke ist damit abschließend bearbeitet.  
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II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Mit dem Antrag Nr. 198/2025 der Stadtratsfraktion Erlanger Linke (Anlage 1) wird beantragt, den Trassen-
abschnitt der ehemaligen Aurachtalbahn zwischen Kriegenbrunn und Frauenaurach nicht zu entwidmen 

und nicht zu bebauen, um die Möglichkeit zur Reaktivierung der Aurachtalbahn offenzuhalten. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Die Stadt Erlangen plant in Kooperation mit der Stadt Herzogenaurach aktuell eine Radschnellverbin-

dung (RSV) zwischen den beiden Städten, deren Korridor bereits 2017 mit der „Machbarkeitsstudie Rad-
schnellverbindungen Nürnberg – Fürth – Erlangen – Herzogenaurach – Schwabach und umgebende 
Landkreise“ untersucht und beschlossen wurde. 
Im Abschnitt zwischen Kriegenbrunn und Frauenaurach wurde in der Planung hierfür auf einen etwa 

900 Meter langen Teilabschnitt der stillgelegten Gleistrasse zurückgegriffen. Alternative Führungen über 
die Willi-Grasser-Straße und Bierweg oder Hüttendorfer und Londoner Straße sind im direkten Vergleich 
deutlich nachteiliger und schieden daher frühzeitig aus der kleinräumigen Variantenbetrachtung aus. Ne-

ben deutlichen Umwegen sprechen auf allen Alternativen auch die zu überwindenden Höhenunter-

schiede, Zeitverluste an Knotenpunkten und Flächenverfügbarkeiten gegen die Alternativführungen. 
 

Auf der anderen Seite ergäbe sich durch die Neuanlage einer Verbindung auf diesem Abschnitt auch eine 
deutliche Verbesserung in der Fußwegeanbindung für Kriegenbrunn. Über den die Radschnellverbindung 
begleitenden Fußweg könnten von Kriegenbrunn aus sowohl der Supermarkt an der Sylvaniastraße, die 

Freizeit- und Sportanlagen (Spielplatz, Pumptrack) an der Willy-Grasser-Straße und nicht zuletzt die 
Grundschule Frauenaurach, zu deren Sprengel auch der gesamte Ort Kriegenbrunn gehört, über eine at-

traktive, befestigte, gut einsehbare und idealerweise beleuchtete Verbindung erreicht werden.  

Im Falle einer Reaktivierung, die aufgrund des baulichen Zustandes der Trasse ohnehin nur mit entspre-

chend längerfristigen Planungs- und Bauarbeiten durchgeführt werden könnte, müsste dann eine Alter-

nativlösung für die Radschnellverbindung erarbeitet werden. 
 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die Möglichkeit einer Reaktivierung der Aurachtalbahn nicht zu ver-
bauen: Entgegen der Machbarkeitsstudie von 2017 wird in der weiteren Fortsetzung Richtung Herzo-
genaurach nicht auf die ehemalige Bahntrasse zurückgegriffen, sondern ein Ausbau des die Bahntrasse 

begleitenden Wirtschaftsweges geplant.  

 
Auch auf dem Abschnitt zwischen Kriegenbrunn und Frauenaurach soll die bahnbetriebliche Widmung 

und somit die Reaktivierungsmöglichkeit erhalten bleiben. Der sich daraus ergebende Konflikt mit einer 
richtlinienkonformen und förderfähigen Führung der Radschnellwegverbindung ist bisher ungelöst. 

 
Eine Lösung soll dem Gremium im Zuge des Vorplanungsbeschlusses der Gesamttrasse der RSV vorge-

stellt werden. 
 
4. Klimaschutz: 

Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
 

  ja, positiv*  
  ja, negativ*  

  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
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Bestehen alternative Handlungsoptionen? 

 

   ja*  
   nein* 

 

*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  

 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alternative Hand-
lungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung vorgeschlagen werden 

soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 

5. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € bei IPNr.:  

Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  

 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 

  sind vorhanden auf IvP-Nr.       
  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         

           sind nicht vorhanden 

 
 
Anlagen:  

Anlage 1 - Antrag 198/2025 der Fraktion Erlanger Linke gegen die Überbauung der Aurachtalbahn  
 

 
III. Abstimmung 

 

Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 10.03.2026 

 
Protokollvermerk: 

 

Auf Wunsch von Herrn Stadtrat Eitel wird dieser Tagesordnungspunkt in die nächste UVPA-Sitzung ver-

tagt. Hierüber besteht Einvernehmen.  
 

 Stimmen 
 
Dr. Janik Fr. Gebhardt 

Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 

 
 

Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbeirat am 10.03.2026 

 
Protokollvermerk: 

 
Auf Wunsch von Herrn Stadtrat Eitel wird dieser Tagesordnungspunkt in die nächste UVPA-Sitzung 



 Seite 4 von 5 

vertagt. Hierüber besteht Einvernehmen.  

 

 Stimmen 
 
Dr. Janik Fr. Gebhardt 

Vorsitzende/r Schriftführer/in 

 
 
 

Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 14.04.2026 

 
Protokollvermerk: 
Die Erlanger Linke hat vorab zur Sitzung per E-Mail darum gebeten, dass Ihr Antrag in die nächste Aus-
schusssitzung vertagt wird. Da durch eine Vertagung in den nächsten UVPA der Antrag erlöschen würde 

schlägt Herr OBM Dr. Janik vor, den Antrag in den nächsten Stadtrat am 27.04.2026 zu verweisen.  

Hierüber besteht Einvernehmen.    

 
Ergebnis/Beschluss:  
1. Der Bericht der Stadtverwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Antrag Nr. 198/2025 der Stadtratsfraktion Erlanger Linke ist damit abschließend bearbeitet.  

 
 

 Stimmen 
 

Dr. Janik Knahn 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 

 
 

 
Beratung im Gremium:  Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbeirat am 14.04.2026 

 
Protokollvermerk: 

Die Erlanger Linke hat vorab zur Sitzung per E-Mail darum gebeten, dass Ihr Antrag in die nächste Aus-
schusssitzung vertagt wird. Da durch eine Vertagung in den nächsten UVPA der Antrag erlöschen würde 
schlägt Herr OBM Dr. Janik vor, den Antrag in den nächsten Stadtrat am 27.04.2026 zu verweisen.  

Hierüber besteht Einvernehmen.     
 

Ergebnis/Beschluss:  

1. Der Bericht der Stadtverwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Antrag Nr. 198/2025 der Stadtratsfraktion Erlanger Linke ist damit abschließend bearbeitet.  
 

 

 Stimmen 
 
Dr. Janik Knahn 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 

 

 
 
 

 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
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VI. Zum Vorgang 
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